
Gemeinde Kisdorf 
Die Bürgermeisterin 
 

 

 

Nr. 12 - AUSSCHUSS FÜR VERKEHR UND UMWELTSCHUTZ vom 

15.01.2025 

 

Beginn: 19:30 Uhr  Ende: 21:58 Uhr, Kisdorf, Margarethenhoff 

 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 

 

Anwesend und stimmberechtigt: 

GV Michael Kracht - Vorsitzender 

GV Dirk Schmuck-Barkmann 

GV‘in Silke Ahrens-Busack - zugleich Protokollführerin 

GV Dr. Jörg Seeger 

GV‘in Claudia Stehr 

WB Wolfgang Neudörffer für GV Bernhard Wulf 

WB Michael Hamer 

WB Frank Hülser 

WB Reinhard Cieklinski 

 

 

Nicht stimmberechtigt: 

Bürgermeisterin Birga Kreuzaler 

Naturschutzbeauftragter Hans- Peter Wree 

GV Andreas Lübker 

 

Fehlt entschuldigt: 

GV Bernhard Wulf 
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Tagesordnung: 

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Beratung und Beschlussfassung über evtl. Einwände gegen die Niederschrift über die 11. öffentliche 

Sitzung des Ausschusses für Verkehr und Umweltschutz vom 12.11.2024 

3. Mitteilungen des Vorsitzenden und der Bürgermeisterin  

4. Fragen der Ausschussmitglieder 

5. Bericht des Naturschutzbeauftragten 

6. Ausbau Straße „Grootredder“; hier: Beratung über den Bauentwurf 

7. Beratung und Beschlussfassung über allgemeine verkehrliche Angelegenheiten  

8. Beratung und Beschlussfassung über Haushaltsplanung 2025 

9. Einwohnerfragestunde 

 
 

Sitzungsniederschrift 

 

TOP 1 

Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende GV Michael Kracht eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 

 
Er schlägt vor, den TOP 6: „Ausbau Straße Grootredder“, hier Beratung über den Bauentwurf wegen 

Befangenheit eines Ausschussmitgliedes an das Ende der Sitzung zu verschieben. Alle übrigen TOPs 

verschieben sich entsprechend nach vorne. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 

TOP 2 

Beratung und Beschlussfassung über evtl. Einwände gegen die Niederschrift über die 11. öffentliche 

Sitzung des Ausschusses für Verkehr und Umweltschutz vom 12.11.2024 

Gegen die Niederschrift über die 11.öffentliche Sitzung des Ausschusses für Verkehr und Umweltschutz gibt 

es keine Einwände. Die Niederschrift gilt somit als gebilligt. 

 
Der Einspruch der FDP gegen die Niederschrift über die 10. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Verkehr 

und Umweltschutz vom 8.10.2024 wird von der FDP zurückgezogen.  

Die Niederschrift gilt somit als gebilligt. 

 

 

TOP 3 

Mitteilungen des Vorsitzenden und der Bürgermeisterin  

Der Vorsitzende teilt mit, dass 

• die Absprachen über das Nutzen des öffentlichen Raumes, der Buskehre im Kisdorfer Wohld, von den 

Anwohnern ignoriert werden. Der Busverkehr wird durch parkende Autos und abgestellte Baumaterialien 

behindert. Das Ordnungsamt ist informiert.  
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• der Randstreifen in der Raiffeisenstraße durch parkende LKW und PKW stark beschädigt ist. 

 Gespräche mit den Firmeneigentümern der angrenzenden Firmen sollen erfolgen. Der 

Naturschutzbeauftragte merkt zu dem Punkt an, dass die beschlossenen Baumschutzbügel dringend 

installiert werden müssen. Die Bgm’in Birga Kreuzaler erklärt, dass die Baumschutzbügel und weitere 

Metallpfähle bestellt sind, um das Parken zwischen den Bäumen zu unterbinden. 

• zur Förderung von Balkonkraftwerken in der Gemeinde Kisdorf im Jahr 2024 18 Anträge eingegangen sind, 

von denen 10 auch ausgezahlt wurden. 

• eine Anforderung eines Angebotes für einen Neubau der Orchideenbrücke im Endern nicht wie geplant 

möglich ist. Es soll in einer der nächsten Sitzungen erneut darüber beraten werden. 

• der Knickschnitt in den Wirtschaftswegen erfolgt ist. 

• die Gemeinde Henstedt-Ulzburg eine Finanzierung des HVV Hopp erreicht hat. Der Kreis Segeberg 

beteiligt sich mit 50% am HVV Hopp. Somit ist eine Beteiligung durch die Gemeinde Kisdorf nicht möglich. 

• es in der Straße Ellernbrook im Bereich des Reiterhofes Probleme mit der Oberflächenentwässerung gibt. 

Da der WZV für die Oberflächenentwässerung zuständig ist, nimmt die Bgm‘in Kontakt zum WZV auf. 

 

Die Bürgermeisterin teilt mit, dass 

• es noch immer keinen neuen Pachtvertrag mit der Norddeutsche Gesellschaft für Diakonie (NGD) gibt. Ein 

Gespräch hat am 15.01.2025 stattgefunden. 

• Sie an einer Videokonferenz mit der Luxera Energie GmbH bezüglich des Umspannwerkes für die AKN 

teilgenommen hat. Es wurde über das Projekt informiert. 

• am 10. Und 11. Januar 2025 die Jahreshauptversammlungen der Feuerwehr und Jugendfeuerwehr 

stattgefunden haben. Ein Neubau des Feuerwehrgerätehauses ist wegen der vorläufigen Haushaltsführung 

nicht möglich. Das Lärmgutachten soll bis Februar fertig gestellt sein. Im laufenden Jahr soll das B-Plan 

Verfahren vorangetrieben werden. 

 

 

TOP 4 

Fragen der Ausschussmitglieder 

➢ Protokollauszug: Team II 

4.1. 

GV Michael Kracht erkundigt sich, was mit dem Entwässerungsrohr im Elmenhorstweg, Höhe Pfeilshof, 

geschehen wird, da dort derzeit nur Baken aufgestellt sind. 

 

Bgm’in Birga Kreuzaler antwortet, dass die Kante mit Rasengittersteinen gesichert werden soll und vor das 

Abflussrohr ein sogenanntes Überlaufsiel gebaut wird. 

 

4.2. 

WB Reinhard Cieklinski fragt, warum die Ampelschaltung an der Wessel-Kreuzung verändert wurde. 

 

Bgm’in Birga Kreuzaler nimmt die Frage zur Kenntnis. Eine Änderung durch die Gemeinde ist nicht möglich, 

da die Verantwortung für die Ampel beim Landesbetrieb, Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein (LBV) 

liegt. Das Amt wird gebeten, beim LBV nachzufragen, warum die Ampelschaltung geändert wurde. 
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4.3. 

GV Dr. Jörg Seeger erkundigt sich, was mit dem Mülleimer an der Bushaltestelle im Sengel ist? 

 

Bgm’in Birga Kreuzaler bestätigt, dass der bestellte Mülleimer geliefert wurde und umgehend angebaut wird. 

 

4.4. 

GV’in Silke Ahrens-Busack merkt an, dass der Kirchsteig zwischen dem Weedenweg und Winsen unter 

Wasser steht. 

 

Bgm’in Birga Kreuzaler weist darauf hin, dass die Gemeinde nicht tätig werden kann, da es sich dort um ein 

Privatgrundstück handelt. 

 

4.5. 

GV’in Silke Ahrens-Busack informiert, dass der Fahrradweg zwischen Kisdorf und Kisdorfer Wohld nach der 

Verlegung einer Gasleitung noch nicht komplett wiederhergestellt ist. Die aufgefrästen Löcher sind noch nicht 

geteert. Wann wird dies erledigt? 

 

Bgm’in Birga Kreuzaler geht davon aus, dass die Löcher in Zusammenarbeit mit weiteren Reparaturen in der 

Nähe geteert werden. 

 

4.6. 

WB Wolfgang Neudörffer erkundigt sich, wie die Anwohner über die für das Jahr 2025 geplanten nächtlichen 

Reparaturarbeiten in der Straße Sengel informiert werden und wo während der Sperrung Parkplätze für sie 

zur Verfügung stehen sollen. 

 

Bgm’in Birga Kreuzaler gibt an, dass die Informationen über die gemeindliche Homepage (Kisdorf.de) 

bereitgestellt werden. 

 

 

TOP 5 

Bericht des Naturschutzbeauftragten 

Der Naturschutzbeauftragte Herr Wree berichtet, dass: 

• die Zeder am Bismarckplatz beschnitten wurde. 

• die Aufträge für die Baumpflegearbeiten am Denkmal „An de Loh“ vergeben und in den nächsten Wochen 

ausgeführt werden sollen. Ebenso werden die Arbeiten zur Sicherung und Erhalt der Linden in der 

Mühlenstraße in Kürze ausgeführt. 

• die Baumsicherung am Denkmal „Am Sandberg“ durchgeführt wurde. 

• die Ersatzpflanzungen an den Denkmälern in Auftrag gegeben wurden. Wann die Pflanzung durchgeführt 

wird, ist nicht bekannt. 

• der Knick im Bereich Knickweg / Kaltenkirchener Straße im Innenbereich auf den Stock gesetzt werden 

muss. Der Bewuchs drängt in die Grundstücke der Anwohner. 
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• in der Köhlertwiete in Höhe der Hausnummer 20 eine Esskastanie steht, die starkes Totholz hat. Dies muss 

wegen der Verkehrssicherungspflicht entfernt werden. 

• für den Ersatz des Gehölzstreifens an der Henstedter Straße die Planungen laufen. 

 

 

TOP 6 

Beratung und Beschlussfassung über allgemeine verkehrliche Angelegenheiten 

➢ Protokollauszug: Team II zur Kenntnis. 

• Antrag: Segeberger Straße-Dorfstraße-Sengel: Ziel ist durchgehend 30 km/h vom Pflegezentrum 

Segeberger Straße bis zur Olen School. 

• Antrag auf durchgehend Geschwindigkeitsbegrenzung auf 70 km/h von Henstedt-Ulzburg bis Kisdorf 

beidseitig. 

• Antrag auf durchgehend 70 km/h von Kisdorf bis Kisdorfer Wohld. 

 

Beschluss 

Der Ausschuss für Verkehr und Umweltschutz beschließt die Ausarbeitung der Anträge durch ein oder 

mehrere Mitglieder der AG Verkehr. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

TOP 7 

Beratung und Beschlussfassung über Haushaltsplanung 2025 

➢ Protokollauszug: Team II und Team III  

In der Kaltenkirchener Straße Richtung Kaltenkirchen kommt es häufig zu Geschwindigkeitsüberschreitungen. 

Es wird vorgeschlagen, ein Geschwindigkeitswarnschild zu errichten. Die Kosten belaufen sich auf ca. 4.000 

Euro brutto incl. Pfahl und Fundament. 

Die Straßenbelagsbemalung „30“ muss in mehreren Straßen repariert werden. (Lehmkuhlen, Achter de Höf, 

Karklohweg, Pommernstraße, Strietkamp, Götzberger Weg) Insgesamt sind acht Markierungen zu reparieren. 

Die Kosten belaufen sich insgesamt auf ca. 8.000 Euro. 

 

Beschluss: 

Der Ausschuss für Verkehr und Umweltschutz beschließt die Anschaffung eines 

Geschwindigkeitswarnschildes, sowie die Reparatur der Straßenbelagsbemalung „30“ in den o.g. 

Straßen. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 8.000 Euro und sollen in den Haushaltsplan 2025 

eingeplant werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 
TOP 8 

Einwohnerfragestunde  

Es werden keine Fragen gestellt. 
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TOP 9 

Ausbau Straße Grootredder; hier: Beratung über den Bauentwurf 

Das Ausschussmitglied GV Claudia Stehr, Anwohnerin des Grootredders, verlässt aufgrund von Befangenheit 

den Sitzungsraum. 

 

Beratungspunkte:  

- Die CDU Fraktion wünscht für weitere Planungen einen Planer vor Ort, der erklärt, welche rechtlichen 

Grundlagen es für Entscheidungen gibt. 

- Es wird vorgeschlagen, zur Ausschusssitzung an der der Planer teilnimmt auch die Schulleitung der Schule 

Kisdorf einzuladen. 

- Die Buskehre an der Schule sollte überplant werden. (Problem, dass laut aktueller Planung die Busse direkt 

an der Straße halten sollen.) 

- Vorschlag im Zusammenhang mit der Grootreddersanierung: Verlegung der Bushaltestelle „An de Loh“ 

(aus Richtung Kisdorfer Wohld kommend) an die Segeberger Straße, Richtung Kisdorfer Wohld in der 

Straße „An de Loh“ verbleibend. 

 

Es wird kein Beschluss gefasst. 

 

 

 

Der Ausschussvorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden für die Zusammenarbeit und schließt die Sitzung 

um 21:58 Uhr. 

 

 

 

 

gez.: Silke Ahrens-Busack     Michael Kracht 

   Protokollführerin     Vorsitzender 


